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1336 DIE BERNER WOCHE

<V/V

Kursaal Bern
Uüter/?.ata«g,s/co/tzerte des Orchesters Karl

Wüst täglich nachmittags und abends.
Familien-TeeAzmzerfe jeden Sonntag ab '20.30

Uhr.
Dancing allabendlich im neueröffneten Kup-

pelsaal. Je Mittwoch und Samstag Frei-
nacht-Dancing. Kapelle Johnny Kobel.

Boufe-S/Hei stets nachmittags und abends.
/Im 24. Dezember (Heiliger Abend) bleibt der

Kursaal den ganzen Tag geseWossere.
Ar» 25. Dezember um 15.30 und 20.30 Uhr

grosse We ih nachts- Fcstk on/.erte, nachmit-
tags mit Kinderbescherung durch den Sami-
ehiaus.

Berner Stadttheater. H'oefienspieipZan :
Sonntag, 20. Dezember, 14% Uhr: „Der

Troubadour", Oper in vier Akten von Giu-
seppe Verdi. 20 Uhr: „Grete im Glück",
Operette in einem Vorspiel und 9 Bildern
von Victor Reinshagen. Montag, 21. Dezember,
Volksvorstellung Arbeiterunion: „Martha",
romantisch-komische. Oper in 4 Akten von
F. v. Flotow. Dienstag, 22. Dezember, Ab. 15,
Tpmb. S. 90, 91: „Grete im Glück", Operette
in einem Vorspiel und 9 Bildern Von Victor
Reinshagen. Mittwoch, 23. Dezember, 15 Uhr:
„Per gestiefelte Kater", Weihnachtsmärchen
mit Musik, Bühnenbearbeitung Margret Haas.
20 Uhr, Ab. 15: „Vor Sonnenuntergang",
Schauspiel in vier Akten von Gerhard Haupt-
mann. Donnerstag, 24. Dezember, 15 Uhr:
„Der gestiefelte Kater". Abends geschlossen.
Am 25. Dezember bleibt das Theater gesehlos-
sen. Samstag, 26. Dezember, 15 Uhr: „Der
gestiefelte Kater". 20 Uhr, Tomb. S. 92,
93, 94: „Eine Nacht in Venedig", Operette

in drei Akten von Johann Strauss. Sonntag,
27. Dezember, 14% Uhr: „Madame Butter-
fly", Oper in drei Akten von Giacomo Puccini.
20 Uhr, Tomb. S, 95, 96. 97: „Der Bettel-
student", Ooerette in drei Akten von Carl
Millöcker, Neubearbeitung von Eugen Otto.
Montag, 28. Dezember, Sondervorstellung des
Berner Theatervereins, zugleich öffentlich:
„Die Zauberinsel", Oper in einem Vorspiel
und zwei Akten von Heinrich Sutermeister.

Konzerte
Sonntag, 20. Dezember, Z6' D7tr. Weihnachts-
konzert des Berner Kammerorchesters. So-
listen: Felix Löffel, Bass, Noëlle Rothen-
bühler, Harfe, K. W. Senn, Orgel. Leitung:
Hermarm Müller.

Kinderhilfe
Dörrobst und Gemüse. Tragt alles zusam-

men, lasst die Kinder zusammenlesen, was
unser reicher Sommer, unser gesegneter Herbst
hat wachsen und reifen lassen, und wenn Eure
Keller, Kisten und Kasten gefüllt sind, schenkt
weg, schenkt reichlich der Kinderhilfe.
Sammelstellen für Gedörrtes:
Bern: Frau Oberst Beck, Postgasse 14
Ditrgdor/; Frau Dr. Sprecher, Alpenstrasse
Langenthal: Frau Kläsi-Kummer, Bützberg-

Strasse
77iun; Frau Dr. Zollinger, Aeussere Ring-

Strasse 12
Biet: Frl. Kammermann, Plänkestr. 13

Die GV»t/)ons«m»(Zu7ig zugunsten der Kinder-
hilfe hat, wie bereits mitgeteilt wurde, er-
freuliche Resultate gezeigt. Es ist aber nicht
allgemein bekannt, dass das Ergebnis der
Couponsammlung grundsätzlich den Lebens-

mittel- und Kleiderbedarf der in der Schweb
beherbergten kriegsgeschädigten Kinder zu
decken hat. Es hängt also von der Anzahl
der gespendeten Coupons ab, wieviel Kinder
in die Schweiz aufgenommen werden können.
Lasst bitte keine Coupons unbenutzt, sondern
schickt sowohl gültige, wie auch verfallene
beidseitig mit Tinte gekreuzt, portofrei an die

„Couponsammlung des Schweizerischen Boten
Kreuzes, Kinderhilfe". Die Coupons können
auch bei allen Banken, Bankablagen, bei den

kriegswirtschaftlichen Gemeindestellen, bei

sämtlichen Postbüros und bei den Rotkreuz-
Sammelstellen abgegeben werden.

Für Geldspenden, die stets willkommen und

notwendig sind, benützen Sie Postscheck
Nr. III 12966.

Der neue Wandkalender
Der Schweiz. Bund für Jugendherbergen

erfreut auch dieses Jahr wieder die Freunde

der Natur und des Wanderns mit dem präch-

tigen Wanderkalender für das Jahr 1943. Der

Wanderkalender ist mit, den farbigen Post-

karten-Reprpduktionen der Waadtländer
Künstlerin Nanette Genoud, den Zeichnungen
und 42 Photobildern ein Schmuckstück für

jedes Heim. Neben den Gewinnern des

Photowettbewerbes 1942 ist wiederum ein

neuer Photowettbewerb veröffentlicht. Der

Wandkalender bringt Sonnensehein und

den Frieden der Natur in jedes Herz und

Heim. Er wird durch freiwillige Helfer in

allen grösseren Ortschaften verkauft und ko-

stet Fr. 2.—. Der Reinertrag dient, dem

Schweizerischen Bund für Jugendherbergen

zum Ausbau seines Werkes.
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Das Spezialgeschäft
für Streichinstrumente

Feine Violinen, alt und neu, Schülerinstru-

mente, Bogen, Bestandteile, Etuis, Saiten

Reparaturen

Wenn Sie in den nächsten Tagen Ihre Einkäufe be-

sorgen, dann denken Sie daran, dass nur Qualität»*

waren auf die Dauer Freude bereiten. Wir führen

in allen Abteilungen eine grosse Auswahl willkom-

mener Geschenkartikel zu vorteilhaften Preisen.

Besuchen Sie unverbindlich unsere grosse

WEIH NACHTS-AUSSTELLUNG

KAISER
Kaiser & Co. AG., Marktgasse-Amthausg.,
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Kursus! kern
i/fltsr/rêungàoussris des Orvkesters Karl

Wüst tägliek »aobmittags und abends.
Kamlbsrr-Koe/canzerie jeden 8onntsg ab 20.30

Kbr.
Dancing allabendliok im neuerökkneten Kup-

pelsaal. »le Uittwoob und 3smstag Krei-
navkt-Oanving. Kapelle .1 obnn^,' Kobeb

Doui«-.8/Zu-i stet» nsobmittags «rixl abends.
/1m s^. DWemàer jKsiliger .Ibemlj bleibt der

Kursaai den ganzen Vag gesebiossen.
Km 26. Dezsrnder um 15.30 und 20.30 llbr

grosse Wsibnaebts-Kestkan^erte, naobmit-
tags mil Kiiid>u'b«/sel>erung «lurcl« den 8ami-
cklaus.

kerner btadtìbester. 11'ocben«pi«/pian.-
8oirntag, 20. December, 11^ Kbr: „Der

9'roubadour", Oper i n vier Vkten von Oiu-
ssppo Verdi. 20 Kbr: „Orete iin Olüek",
Operette in einem Vorspiel und 9 Rildvrn
von Victor Keinsbagen. Nontag, 21. December,
Volksvorstellung Xrbeitsruninn: „Nsrtba",
romantiscb-komisebe Oper in 1 V lite ri vou
K. v. Kloîow. visustug, 22. vs-eradsr, Vb. 15,
Kprnb. 8. 90, 91 : ,,Ore1e iin Olüek", Operette
in eipem Vorspiel und 9 Kildern von Victor
Rsinsbsgen. Nittwoob, 23. December, 15 Kbr:
„per gsstiekeltv Kater", Wsikusvbtsiaàrodvu
mit Nusik, Lübnenbearbeitung Margret liens.
20 Kbr, Kb. 15: ,,Vor 8onnenuntergang",
8obsuspisi in vier Vkten von Oerbard Kaupt-
mann. Donnerstag, 21. Ov/.einbvr, 15 Kbr:
,,Oer gestiskslts Kater". Vbvnds gesoblossen.
/1m 25. O exember bleibt «Ins Hbeatsr gescblos-
sen. 8amstag, 26. Oexsmbsr, 15 Kbr: „Der
gestiekelte Kater". 20 Kbr, Vom b. 8. 92,
93, 91: ,,Kine Kacbt in Venedig", Operette

in <lrsi âtsn von .lobann Streu»«. 8ovntag,
27. December, ll^z Kbr: „Madame Kutter-
klv", Oper in drei Vktsn von Oiaoomo Kuooini.
20 llbr, Komb. 8. 95, 96. 97: „Der Kettel-
student", Oosrette in drei rlkten von Larl
Miliöoker, Keubsarbsitnng von Kugen Otto.
Montag, 28. December, 8ondervorstellung des
Ilerner "Kbeatervereins, xuglkieb ökkentliek:
„Die /auberinssl", Oper in einem Vorspiel
uncl xwei Vk ten von Ileinriob 8ut«rmeister.

Koneerte
Lonntag, 20. Dezc/nbcr, ?6 D'/u'. Wsiknacbts-
konxert des lieroer Kammerorobesters. 8o-
listen: Kelix l.nkiel, Lass, Koölls Kotbvn-
bübler, lInrke, K. IV. 8enn, Orgel. I.eitung:
II ermann Müller.

Kinderkilke
Dörrobst und Demüs«. 9'rsxt »lies ?.usnm^

men, lssst die Kinder ?.ussmmenlssen, vvns
unser rsiobsr 8ommer, unser AeseAnvter llerbst
bat rvncbssn und reiken Isssen, und wenn lüure
Keller, Kisten und Küsten gelullt sind, sebsnlct
wex, sobknlct reiebbeb der Kinderbilke.
8smmelste»en kür tledörrtos:
Ssrn.' ?ruu Oberst lîeeb, postgusse 11
Dur«»dor/: ?rnu Dr. 8prevbsr, Vlpsnstrnsse
Kan^snêâut.à ?rsu Kläsi-Kummer, lliit'/iier«?-

strusse
Dkun.' lrn«« Or. Xollinßer, Keussere Ninß-

strssse 12
Diel.' 1'rl. Kummsrmunn, Oiünlcestr. 13

Oie Douponsam/nlunZ xu^unstsn der Kinder-
bilks but, wie bereits initAstsilt wurde, er-
krsuliebs llesultst« ße^sixt. Ks ist sder nickt
»IlAsmein bekannt, dass das Krpmbnis der
Louponssmmiung Zrundsàliob den Oebens-

mittsl- und KIsiderbedark der in der Lekveb
beberbei'K'ten krieZsgesekädißten Kinder r»
deolcsn bat. Ks bänAt also von der àrà>
der gespendeten Loupons ad, wieviel lîià
in dis 8ebwà aukgenommen werden IcSnm»
Lasst bitte keine Loupons unbenutzt, soàr»
sekiekt sowobi gültig«, wie sueb veckllenx
ksidseitig mit Vinte gekreuzt, portokrei an à
„Loupunsammlung des 8ebwsi?:erisebsn Rotw
Kreuzes, Kinderbilke". Ols Loupons könne»
aueb bei allen llanken, Oankablagsn, bei äe»

kriegswirtsebaktlieben Oemeindestellen, del

sämtlieben ?ostbüros und bei den llotkrem-
ssmmelstellen abgegeben werden.

kör Oeldspsnden, die stets willkommen »»ä

notwendig sind, benüt?en 8ie kostsekeel!
Kr. III 12966.

Der neue IVsndkalenäer
Oer 8ei«wki?.. kund kür dugsndberbsiM»

«rkreut aueb dieses dabr Wieder die kreuaäe
der Katur und >1ss Wanderns mit dem prscb
tigen Wgnderkslender kür das dakr 191Z. bei
IVandvrksIsudsr ist mit den ksrbigen ?M-
karten-kleproduktionen der Wasätlänler
Künstlerin Ksnetts Oenoud, den Hsicbnunxe»
und 12 pbotobiidern ein 8okmuokstüek !ür

jede» Keim. Keben den Oewinnorn äes

I^ìì0ìtt>v«N,ì)s^Vklì)os 19^2 ist v/ieàerum à
neuer ?botowettbswerb verökkentliebt. ber

IVaudkalender bringt 8onnenseksin u»ä

den Ikriedon der Katur in jedes lb.i?. ui»i

Keim. Kr wird dureb kreiwillige Kelter i»

allen grösseren Ortsvbskten verksukt unà lu>-

stet Kr. 2.—. Oer Reinertrag dient à
8ebwei?erisoben Kund kür dugendberdeiA»
z:um Kusbau seines Werkes.

Z III ItUUrGS»»t ^kSri» Xramga»»« <>5

keîze-^rîikel
zo^ie

tscisrHVSkSn
aus dem

Zpsrialksu»

vs» îpe^îslgezckstt
für !freîekin»irumenfe

k^sins Vioimsn. alt on6 neu, 8ct>ölsi'ili5tl'0-

ments, kogen. Seztonàile, ^tvi5, 8aiten

^.sparator-en

Tve/Hnach/en

/P4S
VOenn 5ls in den nöcbsksn Kogen Ikre klnkauke ds-

sorgen, donn denken 5is doran, doss nur QualiM'

worsn ouk die Oauer kreude bereiten. Vir küdrer

in ollen /«btellungen slne grosse >oswokl vllllivm-

msner Oescbsnkartikel rv vortellbaktsn Kreisen,

össucken 5ie unverbindllcb unsere groü°

wcittN4c»i5-zv557e!.i.vuo
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Kaiser à Co. blarktgasse-^rnkbousg..
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